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Verlage
ru NtO . 31

des Großherzoglich Badischen Anzeige > Blattskür Den Oberrhein - Wreis . 1833 .
I. Gerichtliche Aufforderungenund Bekanntmachungen.
a) S chuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welchean folgende in Gant erkannte Personenetwas zu fordern haben , unter dem Prä .judtz , von der vorhandenen Masse aus .geschlossen zu werden , zur Ltquidirungihrer Forderungstitel , Und Abgabe ihrerErklärung wegen Aufstellung eines Masse -Curators , Güterverkauf , Stundung - ,oder Nachlaß - vertrag , entweder selbstoder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .tigten Auwalds zu erscheinen mit demanfügen vorgeladen , daß die Ntchterschei .nenden als der Mehrheil der Anwesendenbetstimmend angesehen werden :
Aus dem Bezirksamt St . Blästen .(2) Des Fridolin Schmidt von Tobt -mooSprestenberg , auf

Montag den 6 . Mai d. I . ,Vormittags 9 Uhr, io diesseitiger Amtskanzlet .
Aus dem Bezirksamt waldktrch .(2) Des Xaver Wanglcr von HaSlach .simonSwgld , auf

Montag den 29 . April d . I .Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanjlei .
Aus dem Bezirksamt Waldshut .( 2 ) Der Jakob Ebnersehen EheleutevDrgernau , auf

. Dienstag den 7. Mai d. I . ,m dirssritlgrr Amtskanjlci .

( 1 ) Kegen Johann Jacob Lurst von Tan .nenkirch , und seine Ehefrau , Maria Katha¬rina geb . Meyer , solvie gegen ihre mit jungJacob Gerwig von da in erster Ebc erzeugtenKinder , unter Vormundschaft deS I . G .Martin von da , wird Gant und öffeutlicheSchuldeniiquidation erkannt .Alle, welche an dieselben zu fordern haben ,sollen . ta *
DienstagWu ^ O . April d . I . ,Vormittags 9 U >̂ WM hiesiger Amtökanzleisich um so gewisser eMnden und ihre For .derungen anmelde » u (f richtig stellen , als siesonst bei sich ergebender Vermögensunzulätsig -keit von gegenwärtiger Gantmasse ausge¬schlossen würben .

Lörrach den 10 April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .D e u r e r .

( 1 ) Auf Ansuchen der Wittwe des unlängstverstorbenen Joseph Tboma von Rcmttschwtelwird zu Richtigstellung ihres SchulbenstandeS
Tagfahrt auf

Montag den 6 Mai d. I .
auf diesseitiger AmtSkanzlei angeordnet ; bei
dieser Tagfahrt wird zugfeich ein Borg , und
Nachlaßvergleich versucht werden .

Alle jene, welch« auS was immer für einemGrunde Antvrüche an die Dermögenswasseder gedachten Wittwe machen wollen , haben
solche . in der angesetzten Tagfahrt persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlichoder mündlich avzumeiden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,die sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ,mit gleichzeitiger Vorlegung der Drweisur .
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künde» oder Antretung des Beweises mit
ander » Beweismitteln , auch in Absicht deS
zu erzielenden Borg, und Nachlaßvergleichs
ihre Erklärung abzugeben .

Waldshut den 4 . April 1833.
Großherzogltches Bezirksamt .

Schilling .
(1) Auf Ansuchen deS alt Gemeinderechners

Peter Würtenberger , des Peters von Küßnach
wird zu Richtigstellung seines Schuldenstandes
Tagfahrt auf

Dienstag den 7 . Mai d . I . ,
auf diesseitiger Amiskanzlei angeordnet , bet
dieser Tagfahrl wird zugleich ein Borg, und
Nachlaßvergleich versucht werden.

Alle jene , welche aus was immer für einem
Grunde Ansprüche an die Peter Würtenber -
gersche Vermögensmassemachen wollen , haben
solche in der angefttzten Tagfahrt persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich
oder mündlich anzumelden , nnd zugleich die
etwaigen Vorzugs, oder Unlerpfandsrechte ,
die sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ,
mit gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mir andern Be.
weismitteln , auch in Absicht des zu erzielenden
Borg, oder NachlaßvergleichS ihre Erklärung
abzugeben .

Waldshut den io . April 1833.
Großherzogliches Bezirksamt.

Schilling .
(2 ) Die Auswanderungs . Erlaubniß nach

Amerika ist der Georg Martin Hässig 'schen
Wittwe geb . Joseph von Bahltngen rrtheilt
worden

ES ist deßhalb Tagfahrt zur Schuldenlt.
quibation auf _

Montag den 13 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS .
kanzlei anberaumt , wo die etwaigen Glau ,
biger dieser Person ihre Forderungen um so
gewisser anzumelden und zu begründen haben ,
als ihneu sonst später zu ihrer Befriedigung
nicht mehr verholfen werde » könnte .

Emmendingen den 7 . April 1833 .
GroßherzoglicheS Oberamt.

Grösser .

(2) Den Michael Krayer 'fchen Eheleuten
von Niederemmendingen, ist die Auswan'de-
rungserlaubniß nach Amerika rrtheilt worden.

Tagfahrt zur Schuldenliquidation haben
wir auf

Mittwoch den 1 . Mat d. I .
Nachmittags 2 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei
anberaumr .

Die etwaigen Gläubiger dieser Eheleute
haben ihre Forderungen an besagtem Tage
um so gewisser hier anzumelden , und zu be.
gründen , als ihnen sonst später zu ihrer Be¬
friedigung nicht mehr verholfen werden könnte .

Emmendingen den 27 . März 1833.
GroßherzoglicheS Oberamt.

S t ö s s e r.
(3) Forderungen an die auswanderungs.

lustigen Martin Etschmann ' fthen Ebeleute
von Ettenhrim , Johann Utz

' tchen Eheleute
von Rust Und Chirurg Pfaff 'schen Eheleute
von Münchweier, sind bet der auf

Donnerstag den 18 . April d . F
angeordneten Schuldensammlung umso sicherer
anzumelden , als sie sonst bei dem Vermögens »
Wegzug nicht berücksichtigt würden.

Etteuheim den 3 . April 1833
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Diez .
(3) Der ledige Michael Ruh von Ehren,

stetten , ist Willens nach Nordamerika auszu .
wandern. Wer daher eine rechtmäßige For.
derung an denselben zu machen glaubt , wird
anmit aufgeforderl , solche bis

Montag den 29 . April d. I .
früh 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei um
so gewisser anzumelden und zu liquidiren , alS
man ihm sonst , weil das Vermögen ausgefolgl
wird , zu seiner Forderungen nicht mehr vrr.
helfen kann .

Staufen den 27 . März 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Frech .
(2) Nachbevannte dreiFamilieaausLörrach :

die SchuhmachrrmetsterJoh . Jakob Schmidt ,
schen Ebeleute,

die Kiefer Jakob Reinhard Hurstischen und

I
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Gerber Friedrich Martin Fünfschiüing 'schrn
Eheleute haben die Erlaubniß zur Auswan¬
derung nach Amerika erhalten ; es wird daher

Freitag den 3 . Mai d . I -
Morgen - 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei
über ihr Vermögen öffentliche Schulbenliqui .
dation abgehalten werden , bei welcher sämmt .
liehe Kreditoren derselben ihre Forderungen
um so sicherer anzumclden haben , da das nach
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
übrige Vermögen den Auswanderern alsdann
ausgefolgt werden wirb - und später sich mel .
denden Gläubigern zur Zahlung nicht mehr
verholfen werden kann .

Lörrach den 3. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
(2) Alle diejenigen , welche an die Amand

Binzischen Eheleute in Riegel etwas zu for.
deru gedenken , haben ihre Forderungen

Donnerstag den 25 . April d - I .
Vormittags 8 Uhr , der hiezu beauftragten
Theilungs ' Kommission auf dem Stubenwirths .
Hause zu Riegel um so gewisser einzureichen
und richtig zu stellen , als man ihnen , indem
diese Eheleute nach Amerika auszuwandern
willens sind , sonst später nicht mehr zur Be¬
friedigung verhelfen könnte .

Kcnzingen den li . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
(2) Diejenigen , welche an die ledige Ka .
arina Lais von Adelhausen , die nach Nord -
rerika auSwandern will , Forderungen zu
lchen haben , werden aufgefordert , solche» der auf
. . Freitag den 26. April d. 3 .«hmtlkags 2 Uhr , angeordneten Tagfahrt“fr gewisser anzumclden, als ihnen später
i“ Zahlung nicht mehr verholfen werdenkor« .

frpsheim den 6. April 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

R e t t i g .
Brunner , Dreher von Waldshut' u » «blossen, mit seiner Familie nach Nord .

amerika auszuwandern , wozu er bereits dieBewilligung erhalten hat .
Zur Schuidenliguidation ist Tagfahrt aufDonnerstag den 28 . April d . I . ,angeordnek , und es werden alle diejenigen ,welche an den Joseph Brunner Forderungoder sonst irgend einen Anspruch zu machenhaben , aufgefordert , solches am gedachtenTage früh 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei

anzumrlden und gehörig zu begründen , indem
ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht mehrverholfen werden kann .

WaldShut den s . April 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .

c) Verschollenyeits - Erklärungen.
Nachbenannte Personen , welche aufdie erlassene Vorladung weder selbst ,noch auch dere ^ Nachkommen erschienen

sind , noch v welchen sonst eine Nach ,
rtcht etngekom >. .en ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
hren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Stadtamt Freiburg .
( 2) Der Gebrüder Anton und Georg Lang

von Freiburg , unterm 22 . März 1833Nro .4996 , und zwar in Folge der diesseitigen
öffentlichen Aufforderung vom 16. Febr - 1832 .

11 . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
( 2) Wir haben das Gantverfahren gegenden Müller Thadä Leber jung , von WaldShut

eingestellt , was anmik öffentlich bekannt ge-
macht wird . _

WaldShnt den 23 . Marz 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Bekanntmachung .

( 2 ) Nachdem der fich heimlich von seiner
Familie entfernte Schneidermeister Andreas
Mühlebach von Notzingen wieder gestellt

et
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hat , so wird das Ausschreiben vom IS . Aug .
v. I - Nro . 14129 im Anzeigeblakt Nro . 67 .
wieder zurückgenommcu .

Was anmit zur öffentlichen Kenntniß ge«
bracht wirb .

Staufen den 23 . März 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
Bekanntmachung .

(3 ) Dem Jakob Wittenstein von Kandern
iü nach Maasgabe Landrechts .Satzes 499 ein
Gerichts - Beistand in der Person des Weiß .
gerberS Tobias Kramer von Kandern ver .
ordne ! worden , was hiedurch öffentlich be.
kannt gemacht wird .

Lörrach den 1 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

Vermißte pfandurkunde .
( 2) Eine im Pfandbuche zu Zähringen

unterm 19 . Aug. 1822 foI * 273 Nro 10 ein-
gerragcnc von Johann Flamm zu Gunsten
des Andreas Ruf von Zarten über 300 fi .
ausgestellte Pfandurkunde , die in der Folge
an die Freifrau von Harsch , geb. Karoline
v . Mustere cedirt wurde , wird vermißt , waS
sich erst jetzt bei Rückzahlung des Kapitals an
Letztere gezeigt hat .

Der Besitzer dieser Pfandverschreibung wird
nun aufgcforderl , seine Ansprüche hieraus
binnen 2 Monaten um so gewisser dahier gel .
tend zu machen , indem man sonst nach Ab-
lauf dieser Frist die an die Freifrau v . Harsch
erfolgte Heimzahlung des Kapitals »st 300 fl .
nebst Zinsen für gerechtfertigt anerkennen ,
und die Streichung des Pfandeinlrags ver.
fügen würde .

Fretburg den 28 . März 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .
v. K e t t e n n a k e r .

Aufforderung .
( 2) Dir beiden ledigen und großjährigen

Anton und Seraphin Bruggcr von Minseln ,
welche fich zur Auswanderung nach Nord ,
amerika angemeldet , in der Folge ihr Zah .
lungsunvrrmögen erklärt , sich ohne Reisepaß

heimlich von HauS entfernt , in dem Liqui .
dationStermia sich nicht gestellt , und dem
Verdacht der boshaften ZahlungSflüchtigkeit
auSgesttzt haben , werden hierdurch öffentlich
vorgcladen , sich binnen 6 Wochen von heute
an so gewisser dahier zu stellen , und sich
sowohl auf die in der heutigen Liquidations .
Tagfahrt angemeldeten Forderungen und ge.
machten Anträge wegen Richtigstellung der
Aktivmasse zu , erklären , als auch über ihren
Austritt zu verantworten , als sonst in Be .
ziehung auf das eingetreteue Gantverfahren
bas Rechtliche IN contumaciam erkannt und
sie alS ausgetretene Unterthanen behandelt
werden solle » .

Schopfheim den 29 . März 1833 .'
Großherzogliches Bezirksamt .

R e t t t g .
Erkenntniß .

( 2) Alle jene , welche bei der abgehaltenen
Liquidation der Schulden des Schreiner Jacob
Ziller von Emmendingen ihre Ansprüche an ,
die Gantmasse nicht angemeldet haben , werden
hievon ausgeschlossen .

Emmendingen den 26 . März 1833.
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .
Erkenntniß .

s2) Alle diejenigen , welche ihre Forde
rungcn bei der auf heute angeordneten Schn '
denliquidation des Johannes Peter von Tege
nau nicht angemeldet haben , werden hieir
von der Masse ausgeschlossen.

Schopfhetm den l April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt

R e t t i g .

Erkenntniß .
( 2) Jene , welche bei der heute statt ««

funbenen Schuldenliquidation in der k" t
des Krämers Augustin Rheiner von S>et
ihre Forderungen nicht angemeldet ,von der vorhandenen Vermögensmaffe Mit
ausgeschlossen .

Bonoborf den 30 . Mär ; 1833 .
Großherzogliches BezirkM .

M a g o «.

/
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Kapital auszuleihen .

( 2) Bei der Kirchenpsiegschaft in Ober¬
simonswald liegen 209 st - Capital jum Aus .
leihen vor .

Waldkirch den 29 . Mär ; 1833.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

M e y r .

m . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemtt

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchenan sämmtltche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn -den, selbe zu arrettren , und dem betref¬fenden Amte wohlverwahrt einliefern zulassen .

In dem Stadtamt Freiburg .( 3) Am 30 März d. I . wurde von einem
Wagen herab , ein Ballen mit der Ueberschriftan Herrn Ekmann in Kirchhofen , welcherunter näher bezetchnete Gegenstände enthielt ,entwendet :

O 4v * Ellen braun Zephirtuchb) 6 n u »c) 5
d) 4
e) 8
k) 5
S) 2
h ) 4
>) 4

„ » »
» » »
,, grünes „
» blaues •
yy » n
» schwarzes .
» » »

In dem Bezirksamt Müllheim .(3) In der Nacht vom 26. auf den 27.Mä i d. I . sind dem Johann Jakob Neubervon Obereggenen ein Slrohstuhl und dessen« » echt ein Tfchoben entwendet worden .Der Strohstuhl ist von tannenem Hol ; undgut beschlagen , mit einem buchenen Fußtrittversehen ; das schon ziemlich gebrauchte Messerm mir den Buchstaben F . E , H . bezeichnet.D' v Werth des Srrohstuhls ist 5 st. 30 kr .entwendete Tfchoben ist von grünem
Ä * ^ eug mit gelben Knöpfen und einem
SÄ übenden Kragen . Sein Werth wird" »gegeben auf 2 st . 30 kr.

I » dem Bezirksamt waldkirch .( 3) Nachts vom 26 . auf den 27 . Märzd. I . , wurden dem Gerbermeister Mock in
Waldkirch aus seinem Bienenhause , welchessich auf dem Hofe des Bauern Joseph Hü -
ninger zu Stahlhof befindet , zwei Bienen »stocke , im Werth zu 15 fl . , entw endet .

rv . F a h n d u n g.
(2) In der Nacht von gestern auf heuteist rin Franzose Namens Charles Course aus

Massevaux ( vexart . du haut Rhin ) der da-
hier wegen Mangel gesetzlichenAusweises und
Gebrauch falschen Namens verhaftet war ,vorgab , wegen eines zu Altkirch mit einem
gewissen Louis Chevrier gehabten Pistolen -
Duells auf der Flucht nach . Fulda zu feyn ,uud sich für einen Maler und Lythvgraphen
ausgad , auf eine sehr verwegene Weife durchden Schornstein aus seinem Verwahr ausge -
brochen . Derselbe , gebrochen deutschund hatte bei seineW » . weichen einen neuen
braunen Ueberrock aus der indeß wahrschein¬
lich durch die Anstrengung bei dem Ausbrecher»aus seinem Gefängniß verdorben worden ist.Wir ersuchen »ammtliche Behörden , auf diesen
Unten signalistrken Menschen fahnden lassen
und denselben unter guter Verwahrung anher
liefern zu wollen .

Signalement .
Alter 22 Jahre , Größe 5 > 7 " , Statur

schlank , Haare braun , Stirne bedeckt , Angenbraun , Nase etwas gebogen , Mund klein ,Bart dunkelbraun , Zähne gesund, Kinn rund ,
Gesichlssorm liioglich , Gesichtsfarbe gesund .

Mannheim den 9. April 1833.
Großhcrzogliches Stadtamt .

O r ff .
Zurückgenommene Fahndung .

( 2) Joseph Nann von Kastel , Soldat bet
Großh . Linien -Jnsanterir -Regiment Erbgroß .
Herzog Nro . 2. hat fich bei seinem Commandv
flsttrt, daher die Fahndung auf denselben nach
dirssettigem Ausschreiben vom 21. März d. I .
zurückgtnommrn wird .

Schönau den 5. April 1833 .
Großherzogltches Bezirksamt.Klein .
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IV. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Ltegenschafts - Versteigerung.
( 3) Zufolge richterlicher Anordnung werden

aus der Fallimentmasse der Andreas Hübscher
Wittwe , Barbara ged. Reeder von HaSlach
folgende Liegenschaften nämlich :
1) eine einstöckige Behausung mit

Scheuer , Stallung und Garten zu 900 fl .
2) 2 Viertel Matten im Grün an

der Dretsam . . . . . . . 60 »
3) lV * Viertel allda , neben Andreas

Buchmüller . 40 *
4 ) l Viertel Acker im Rerteacker ,

neben Konrad Maier . . . . 3O „
6) Viertel Acker an der Hohl .

gaffe , neben Georg Rieser . . 50 „
6) 1 Viertel Acker in der kurzen

Jauchert , neben Friedr . Kapus 36 „
7) 1 % Viertel in der , kurzen Ja »,

chert , theilS Acker , Het ' S Reben
neben Mathias Jngold . . . 48 „

8) 1 Viertel allda , neben Christian
Köhl . . 24 „

9) *4 Viertel gleichfalls Reben allda ,
neben Johann Klotz . . . . 24 „

Freitag den 19. April t >. I . ,
früh 10 Uhr , im Distrikt Mehgraben :

iiooo Stück buchene DurchforftungSwellen .
Die Steigerungölicbhaber , welche sich mit

gerichtlichen Bürgschaftsscheinen zu versehen
haben , wollen sich den ersten Tag im Schlage
selbst , und den zweiten entweder dahier oder
auf dem sog . Rehböckele versammeln .

Kandern den 8. April 1833 .
Großherzoglicheö Forstamt .

v. R o t b e r g .

Frucht . Versteigerung .
(2) Am Montag den 22 . April d. I . , Vor¬

mittags io Uhr , werden von den herrschaft¬
lichen Fruchtvorräthen im Peteröhof zu Frei¬
burg

260 Sester Halbwaizen ,
loo — Roggen / und
5oo - tr Wickgerften , sodann auch i

6 '/ , Qhm Weiuhefe und
180 Pfund Weinstein und Floß

in schicklichen Abtheilungen öffentlich verstei¬
gert , und bei angemessenen Auögeboten sogleich
zugeschlagen .

Freiburg den 11 . April 1833 .
Großherzogliche Domänenverwattung . '

Herrmann .

Summa 1212 fl .
Montag den 22 . Avril d . I - ,

Mittags 1 Uhr , im Qchsenwirthshause dort ,
selbst öffentlich versteigert mit dem Bemerken ,
daß vor der Versteigerung die Bedingnisse
gehörig verkündet werden .

Freiburg den 2 . April 1833 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Scharoderger .
Holz . Versteigerung.

(2) In den herrschaftlichen Waldungen hre-

sigen Reviers werden nachstehende Holzer
öffentlich an den Meistbietenden versteigert
werden . ^

Donnerstag den 18. April d. I . ,
früh io Uhr , im Blauen , Distrikt Leideck r

1 Stamm Eichen ,
2 Buchenklötze , , ,

77 '/ - Klafter buchene Scheit ,
6% — eichene Schert und

2475 Stück Wellen.

Frucht - Versteigerung.
( 2) Donnerstag den 25 . Avril d. I . Nach ,

mittags 2 Uhr , werden auf der hiesigen Post
dem Verkaufe in öffeutlichcr Steigerung aus .
gesetzt und bei annehmbaren Geboten sogleich
zugeschlagen werden :

25 Malter Kernen ,
25 — Veeftn ,

7 — Mischelten und
7 — Haber .

Liebhaber werden hiermit eingeladen .
Bonndorf den 9 . April 1833 .

Großherzogliche Domänenverwaltung .
S t ä h l y .

Liegenschasts . Versteigerung.
( 2) Anü der Gautmasse des Ludwig Traut -

wein , Gassenwirthö in Schilrach , werden am
Freitag den 3 . Mai d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , auf dem Rathhaus da-
selbst folgende Liegenschaften öffentlich ver -
steigert r
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vie Hälfte an einem zweistöckigen Wohnhaus

in der ober » Stadt ,
i ‘/ t Viertel Acker auf den Steinäckern ,

9 Ruthe» Acker auf dem Schweiawasen ,
ll » » auf des BrandsteigerS Hof ,4 Stücke Reut - und Wilvfelder ,
wozu die Kaufliedhaber eiogeladro werden .

Hornberg den 6 . April 1833.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

H ö n i g .

Liegenschaft » - Versteigerung .
( 2) Aus der Gantmasse des Christoph

Trautwein , Flözers in Schiltach werden am
Dienstag den 7. Mai d . I . ,

Bormittags 8 Uhr , auf dem Rathhaus da¬
selbst folgende Liegenschaften öffentlich ver¬
steigert :
die Hälfte an einem dreistöckigen Wohnhaus

in der Stadt :
1 Viertel 7/ - Ruthen Acker auf der Aue ;

16 n » auf des Brand ,
steigers Hof ;18 n » auf d. Schwein ,
wasen ;

9 n » aufs Mangers
Hof ;i Viertel , alldar

60 v » im Ebersbach ;9 » Wiesen auf dem
SchweinSwasev ;30 i) Reutfeld auf dem
Blattenberg ;

wozu die Kaufitebhaber eingeladen werden .
Hornberg den 6 . Avril 1833 .

Großherzogliches Amtsrevisorat .
H ö n i g.

Liegenschaft » . Versteigerung .( 2 ) Aus der Gantmaffe des Abraham2>egler , Metzgers in Schiltach , werden am
, , Dienstag den 30 . April d . 3 .? 'M 'ttags 8 Uhr , auf dem Rathhaus da,
^ folgende Liegenschaften öffentlich ver .
^ ' "

dans^ ^ EgrS Wohnhaus hinter dem Rath .
Viertel Wiese « im Gründle ;

45 Ruthen Acker ob dem Aeckerlein r18 ,, „ daselbst;30 , » im Gründle ;16 » » am Blattenberg ;30 » Waldboden auf des BrandsteigerS
Hok ;

wozu die Kavstiebhaber erngeladen werden .Hornberg den 6 . April 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Honig .
Holz . Versteigerung .

( 3) Montag den 22 April d . I . früh 10Uhr , werden
A. Aus dem herrschaftlichen Tschasiwald , Elj -

acher Forsts ,
324 Klafter buchene » und tanneoeS ,B. Aus dem herrschaftlichen Riedeswald Tri¬

berger Forsts .
100 Klafter tannenes Brandholj

auf dem Platz zunächst an Kohlstätten öffent¬lich an die Meistk ' <!^ n^ e» versteigert werden -
Der Anfang Wirt. "

schasiwald gemacht ,wozu sich die LiebM . . r daselbst rinfindenkönnen .
Waldkirch de« £ April 1833 .

Großherzogliches Forstamt .
MontanuS .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 2 ) Das zur Verlassenschaftsmasse des ver¬

lebten Kronenwirths Franz Xaver Stiilz von
Kippenheim gehörige WtrkhshauS mit der
GastwirthschaftS - Gerechtigkeit zur goldenen
Krone mit den übrigen Gebäulichkeiten wird

Dienstag den 23 . April d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , im demselben Haus
öffentlich versteigert , und bei annehmbarem
Gebot sogleich losgeschlagen .

Dieses WirthshavS , das mitten im Markt -
stecken Kippenheim an der sehr frequenten
Landstraße von Frankfurt nach Basel liegt ,und sich seit seinem Entstehen einer vorzüg¬
lichen Frequenz zu erfreuen hat , ist ganz
mastiv von Stein erbaut , und besteht aus 2
Stockwerken , wovon enthält

a) der untere Stock :
eine sehr geräumige Wirthsstube mit Comp¬toir , zwei Nebenzimmer mit Metzig und einergroße » Küche und Keller ;
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b) der obere Stock :
fünf ineinandergehende heizbare und rape.

zirre Gastzimmer , sodann eine große Stube
und noch 3 Nebenzimmer und zwei überein »
ander liegende große Bühne » .

Die hiebei liegenden Ockouomie - Gebäude
alS Scheuer , Schopf , Hof und Stallungen
sind sehr geräumig und im besten Zustande ,
und können in letzter» wenigstens 4o Stück
Pferde eingestellt werden .

Indem man die Liebhaber hiezu einladet ,
wird bemerkt , daß sich fremde Steigerer mit
gesetzlichen Zeugnissen über ihre Vermögens ,
verhälrnisse auszuweisen haben und die nähern
vortheilhafren Bedingungen bet dem Kom .
missarial in Kippenheim vorher eingesehen
werden können .

Mahlberg den 3 . Apeil ±833 .
Großhcrzogliches AmtSrevisorat Ettenheim .

S z « b a n y .
verste ^" ng .

( 2) Donnerstag ĴÜtai d . I . , Nach,
mitttags 2 Ubr , w ^ Ms Gasthaus zum
Ochsen dahier , ausHM Ralhhaus nebst
mehreren Liegenschaften Uf Eigenthum vc»
steigert . Das Gasthaus ist massiv, , zweistöckig,
an der frequenten Straße von Frankfurt nach
Basel , versehen mit mehreren Zimmern ,
Keller , Tanzboden , Scheuer , Stallung und
Remisen . Sämmtliche auch zur Landwirth .

. schafl gut eingerichtete Gebäude , bilden einen
einen eingeschloffenen geräumigen Hof

Die weitern Bedingungen werden bei der
Stergerung eröffnet . Auswärtige Steigerer
haben sich mit legalen VermögenS .Zeugnissen
auszuweiftn .

Kipprnheim den S . April 1833 .
Beck . Bürgermeister .

Ziegelhütte . Versteigerung .
( 2) Ziegler Schelber dahier ist Willens ,

folgende Häuser und Liegenschaften auf meh.
rerr Jahre öffentlich zu verpachten , wenn
sich dazu keine Liebhaber zeigen, zu Eigenlhum
versteigern zu lassen. .

i ) Die große vollständig eingerichtete Zügel .

Hütte , nahe bei der Stadt gelegen und im
besten Zustande . Dazu gehören ein steinernes
zweistöckiges sehr geräumiges Wohnhaus , ein
Stuckwerkerhaus , eine Scheuer , Stallung
für io Stück Vieh , 2 Wagen - Schoppen und
ein großer Hof .

2) Bei der Hütte liegend :
2 Mannshauet Garten und
6 „ Ackerfeld .

Die nähern Bedingungen werden bei der
Steigerung , welche auf

Freitag den 26 . April d . I . ,
festgesetzt ist , bekannt gemacht werden .

Auswärtige Steigerer haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit auszuweiftn .

Emmendingen den 6 . April 1833 .
Bürgermeisteramt : H e l b i n g .

Versteigerung .
( 2) In Forderungösachen der Großherzogl .

Militär ' Witlivcnkaffe in Karlsruhe , und der
Großh . Domainen . Verwaltung dahier , gegen
den Bürger und Saifcnsicder Joseph Jägle
von hier , werden in Folge Bezirksamtticher
Vollstreckungsverfügungcn vom 13. Jänner
d . I . Nro . 451 und vom 23 . Jänner d. I .
Nro . 779 am

Donnerstag den 2 . Mai d . I . ,
Abends 7 Uhr , im hiesigen Adlerwirthshaus
folgende Objekte des Beklagten versteigert :

eine Behausung sam -m Zugehörde auf dem
Haupiplatz » einerseits Jakob Ganter , ander ,
seils bas Amthaus .

Kenzingen den 2 . April 1833.
Bürgermeisteramt .

K ö h k e.
wem - Versteigerung .

( 3 ) Die Gemeinde Jhringen will
Dienstag den 23 . April d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , auf der GcmeindSstube
dahier

ungefähr 200 Ohm I832r Wein
in schicklicher Abtheilung versteigern , wozu
die Liebhaber höflich eingeladen werden .

Jhringen den 3 . April 1833 .
M ö ß n e r , Bürgermeister .

Im Verlage d« Großherzogl. Universität- - Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder G r o o s.
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